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Bonn, 24. Januar 2022 

 
 
Beschlussausfertigung:  Wunsch zur Verlängerung der Öffnungszeiten in den Zweigstellen der 

ULB 
 
Antragstellende:  Franziska Lenz (GHG), Helene Kast (Juso HSG) und Hauke Fischer (LUST) 
 
Sitzung des Beschlusses: 10. ordentliche Sitzung 
 
Datum der Sitzung:  20. Dezember 2021 
 
Empfänger*innen: Direktion der ULB  

 
 
 
 

Das XLIII. Studierendenparlament der Rheinischen Friedrichs-Wilhelm-Universität Bonn hat in seiner  
 

10. ordentlichen Sitzung am 20. Dezember 2021 
 

einstimmig den angehängten Antrag der o.g. Antragstellenden 
 

zum Wunsch zur Verlängerung der Öffnungszeiten in den Zweigstellen der ULB, 
 

verändert durch einen Eigenänderungsantrag, 
 

beschlossen. 
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c/o AStA der Uni Bonn 
Nassestraße 11 
53113 Bonn 
 
Tel:  0228 - 737033 
Mail:  sp@uni-bonn.de 
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Antrag der Fraktionen der GHG, Juso-HSG und LUST in seiner beschlossenen Form 
 

Das 43. Studierendenparlament hat beschlossen, 

 

dass wir die ULB dazu aufrufen, ihre Öffnungszeiten zu verlängern. 

 

Wir sind uns der personellen Schwierigkeiten besonders mit den Kontrollen der Impf- und 

Testnachweise bewusst, wünschen uns aber trotzdem, dass die ULB an allen Standorten 

von 08:00 Uhr bis 24:00 Uhr geöffnet würde. 

 

Im Generellen wäre es begrüßenswert, wenn sich die ULB darum bemühen würde 

schneller und flexibler auf die Infektionslage zu reagieren. Sowohl bei einer Anspannung 

als auch bei einer Entspannung der Lage entsteht gegenwärtig der Eindruck, dass zu 

zögerlich reagiert wird. 

 

[beschlossene Form ausgearbeitet durch das SP-Präsidium] 


